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F'ür d§ls Gebiet uKäsenbach. 1t lag für den ßüdöstlichen .Bereioh 

,j '-" _ -..' _ _ J" "' -...,/ ) ........ ...:-

(A!1schl uß an Hoho st eige und .. Gmeli Tfstraße bis ,Röntgenweg ) ein 
.. J ....;, . _ _ " .:,# .. ••• _J,t 

genehmigter Ortsbauplan aus dem Jahre 1933 vor. 

Im Jahre 1950 v'iJurde vom ... e.i;J.l 

---plan ausgealfbei tet, der das Gebiet nKäs enbach '.t 'zu Bereich 

Gaisweg und Aufgang zum Lessingweg/Engelfriedshalde 

Dieser Plan der 
,. -., _ .. _ :.J ,# { '.. ..1.... j' - - • 

einzelnen Bauanträge. 
:- .... ,. . . T' ... _.' ;. ..... 

Der 10. _5{ •. <,den rÄnde-
rungen vom 20. 5. 1964 und 1. 6. 1964 umfasst etwa denselben 
Bereich., und' zwar ,von der Hohen bis 'zU:m ein'er­

sei-ta, -sowie· vom iNestufer des Kä.senbachs nach Osten, hangauf- ". 

wärts., .bis zum A!TI.schluß an das ;Bebauungsplangebiet "Lessingvveg". 
• .. ..J ..I -- J -

StraßennlB.l1ung: 

Die Käsenbachstre.i3e ist in ihrem unteren Teil, von der Gmelin­

straße bis zum Röntgenweg mit einer Gesamtbreite von 10,50 m 
(7,50"m +'"'b dseitig 1,50 m Gehweg) ausgewiesen. 

Der Röntgenweg selbst het, wie bei der vorherigen Planung eine 

Gesamtbreite von 10,00 lli. 

Ab Röntgenweg Strai3enkehre im Anschluß an den Gaisweg 

soll die mit einer Gesamtbreite von9,OO m (6,OC m 

Fahrbahn + 1,50 ijl Gehvieg) ausgebaut lNerden .. 

. Der (F. VI.. 113 und 112/1) ist 81}di e Kehre angeschlossen. 

Bebauung: 

Für die Bebauung sind im Plen talseits der Käsenbachstraße eine 

Bauzeile und bergeei ts zwei Bauzeilen in Form von Ba.ustr fen 

ausgewiesen. Dabei setzt die talseitige Bebauung (zwei VOllgeschosse 

+ talsaitig-.:-s Sockelgeschoß) in Bereichen die Eindolune 

des Käsenbe.ches und A.ui'füllung des Geländes voraus. 
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Die projf Do16D-Trcss8 mit Anordnung der einzelnen Schächte 

ist im Plan 8usgewiesen, ebenso die Vorbehaltsfläche für Ver- -

sorgungsl.;;i tungen entlL:ng der südvJ6stlichen Bebauungsplangrenze . 

Die: zV'Jeizeilige Bebauung (2 und 1 lj2-geschossig) hangwärts zur 

erfaßt großen Teils bereits vorhandene Gebäude und liegt 

mit Ausnahme des Baustreifens von Gebäude 38/1 bis Gebäude 50 
unterh21b der Höhenlinie 370 NN als Wasserversorgungsgrenze der 

Niederdruckzone. 

der 2:: erfolgt über Vorli egergrund':'" 

st-ü-cke bzw Grundstücke c J 
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;) -ßie deos Baugebietes wird t --.folgenden über-

.sGhlägigen Kosten ger:echne,t: -:-

,- einsehl j: KEnia"1 +- 66[5 1 
. __ .J'" __ .{ - " -

, 

strom-" .Gas- "4- Wasse.rverßorgung einsch1.. 
. " ca • 

. ( .. x- [ _ __.J i -

Zusätzliche Kosten für Eindplung 
l'Cäsenbach ca. 345- 000, -,:-'- . 
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'in esamt ' -! ca .. 1 089- 000,-:-
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Tübingerl, den 20 .. 'Mai -1964 

I-


